
 
 
 
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates vom 7. Dezember 2021 
 
Anwesend waren: Joachim Etzel, Diakon Gaube, Gabriele Gaukel, Peter Hähn, Simone 
Mehr, Doris Valentin-Kruse, Kaplan Weiß, Andreas Wilmers 
Nicht anwesend bzw. entschuldigt waren: Rita Begner, KS Corpodean-Dörr, Jutta Feulner, 
Benedikt Göpfert, Kerstin Rehberg-Schroth, Franziska Reiss, Juliane Weitzel, sowie alle 
Mitglieder des KVR 
Als Gast: Andrea Stemmler 
 
Die ursprünglich als gemeinsame Sitzung von PGR und VR geplante Veranstaltung wurde 
wegen des Fehlens der VR-Mitglieder zu einer Sitzung des PGR mit gleicher Tagesordnung. 
 
1  Herr Hähn begrüßte die Anwesenden. Danach las Gabriele Gaukel in Vertretung von Herrn 
Göpfert einen von ihm ausgesuchten Text von Karl Rahner zum Thema „Weihnachten“. 
 
2  Rückschau auf die Arbeit in den vergangenen Monaten 
Kaplan Weiß berichtete in Bezug auf die „Neue Orgel MK“, dass auf einen positiven 
Bescheid aus Mainz gewartet wird. Es hat sich außerdem gezeigt, dass Dachstuhlarbeiten vor 
dem Orgelneubau gemacht werden müssen. Dazu waren auch der Orgelsachverständige und 
der Bauamtsleiter vor Ort. Letzterer kommt auch noch einmal zu einer Pfarrhausbegehung 
anlässlich des Pfarrerwechsels. 
Viel Arbeit machen die verschiedenen Probleme mit der Kita. Es wird geprüft, ob eine 
Trägergesellschaft gegründet werden soll. Für die Reinigungsarbeiten wird eine Nachfolge für 
Frau Cichon gesucht.  
Es wurde darüber gesprochen, auf welche Weise und mit welchem Geschenk Frau Cichon 
verabschiedet werden soll. 
Pastoraler Weg: 
Herr Hähn teilte mit, dass die Phase 1 mit der Bestätigung des „Dekanatskonzeptes 
Wetterau_West“ durch die Dekanatsversammlung abgeschlossen ist. Die Phase 2 wird an 
Ostern 22 mit der offiziellen Errichtung der Pastoralräume und der Benennung der leitenden 
Personen beginnen. 
 
3  Zeit der Vakanz 
Kpl. Weiß teilte mit, dass die Gottesdienstordnung für die nächsten Wochen steht, und dass 
die Gottesdienste mit „G 3“ stattfinden, lediglich die Vorabendmessen in der MK mit „G 2“. 
Als Vorausschau auf die Zeit mit dem neuen Pfarrer soll Herr Hähn diesem einen Tag im Juni 
zum gegenseitigen Kennenlernen vorschlagen. Ein Einkehrwochenende wird für den Herbst 
angedacht. 
 
4  Gebäudesituation 
Herr Hähn äußerte seinen Wunsch, sich rechtzeitig Gedanken über die Möglichkeiten zu 
machen, die die Gemeinde hat, um über ihre Gebäude noch selbst entscheiden zu können. Er 
schlug eine „Denkstube“ mit kompetenten  Leuten vor, die Konzepte entwickeln, bevor die 
Entscheidungen im Patoralraum als Ganzem oder auch bistumsweit gefällt werden. Es gab 
eine Diskussion über diesen Vorschlag, bei der auch die Frage erörtert wurde, welche 
Entscheidungswege es eigentlich gibt. Es wurde nur klar, dass dieses Thema in Zukunft eine 
große Rolle spielen wird. 
 



5  Tauf-u. Firmkatechese 
Diakon Gaube teilte mit, dass er eine online-Taufkatechese anbieten wird. Der Vorteil für 
Eltern mit kleinen Kindern ist dabei offensichtlich.  
Es wurde die Idee bekräftigt, dass bei Taufen ein Mitglied des PGR anwesend sein sollte. 
Kpl. Weiß möchte keine neuen Konzepte für die Firmkatechese ohne den neuen Pfarrer 
entwickeln. 
  
6  Termine 
PGR-Sitzung am 26. Januar 2022 
Impuls: Diakon Gaube, Moderation: Doris Valentin-Kruse 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll: Joachim Etzel 
 
 
 


